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Zitat von Osja

Es ist eine gute Idee, das Kind in ein Taxi zu setzen.

natürlich nicht?!

Zitat von Osja

Wir haben auch extra Räume. Diese nutzt das Kind allerdings nur noch, um zu spielen.
Das finde ich nicht Sinn der Sache: Der Schüler muss aus der Klasse, weil er laut ist und
"darf" dann spielen??? Das geht nicht. ..

Vielleicht solltest du deinen Anspruch überdenken. Das Kind ist unbeschulbar, wie du selbst
anmerkst, dann soll es aber im Nachbarraum beschult werden aber natürlich von jemand
anderem als die und der soll das dann wie genau umsetzen?

Wenn Kinder mit 6 Jahren derart verhaltensauffällig sind, wurden sie schwer misshandelt oder
haben sonst irgend eine traumatische Scheiße erlebt, dass Schule das nicht in ausreichendem
Maße auffangen kann. Du kannst es nicht einfach ausschulen oder mit dem Taxi in die Wüste
schicken. Ruft die Erziehungshilfeschule an und lasst euch beraten. Sorgt für verkürzte
Beschulung, da gibt es Möglichkeiten. Und versucht solange, einen gangbaren Weg zu finden
und wenn der darin besteht, dass das Kind im Nachbarraum mit seiner Aufsicht Knete
bearbeitet oder über den Schulhof wandert, dann ist das halt erst mal genau so. Redet mit dem
Kind, macht ihm klar, was es (Machbares!) zu tun hat, macht wenige, klare Ansagen, solange
ihr morgens selbst noch ruhig seid und sagt ihm auch, dass ihr den Notarzt rufen müsst, wenn
es gewalttätig wird und sich nicht mehr unter Kontrolle hat. Nicht als Strafe sondern so ist der
Weg. Und setzt die Eltern maximal unter Druck
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